
 

 

 

7. Berliner Werkstatt Partizipative Forschung 

„Participation matters? Make it matter! - Wie können wir durch 
Partizipation konkret den Unterschied machen?“ 
 

Programm   03.03.2023    9.30 – 17.00 Uhr 

 09.00– 09.30 Ankommen 

 09.30 – 09.40 Begrüßungen 

 09.40– 10.35  Keynote 

 10.45 – 12.15 Workshops und Projektwerkstätten I 

 12.15 – 13.10 Mittagspause 

 13.10 – 14.00 moderierte Postervorstellung 

 14.00 – 15.30  Workshops und Projektwerkstätten II 

 15.30 – 16.00 Pause 

 16.00 – 16.45 Projektwerkstätten III 

 16.50 – 17.00  Abschluss 

 17.00   Ende der Veranstaltung 

 

  



 

 

 

 09.00 – 9.30  Ankommen und Anmeldung 

 09.30 – 09.40 Begrüßungen 

Grußwort von Birgit Behrisch und Theresia Krieger vom PartNet-Sprecher:innen-Kreis 

Grußwort von Prof. Dr. Gabriele Kuhn-Zuber, Präsidentin der KHSB 

 

 09.40 – 10.35  Keynote 

Vortrag 1 Erfahrungswissen anerkennen und Mitbestimmung zulassen -- eine Frage der 
Haltung? (Stefanie Houwaart, BRCA-Netzwerk e.V.) 

Vortrag 2 Von den kleinen Unterschieden - Partizipation in technisierten Gesundheitskontexten 
(Cordula Endter, Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin) 

 

 10.45 – 12.15 Workshops und Projektwerkstätten I 

1: Workshop  Menschen mit Fluchterfahrung in der partizipativen Suchtforschung: Chancen und 
Herausforderungen in der Praxis (Miriam Lorenz, Jonathan Uricher, Aref Fasihi, Tajudeen A. Sani) 

2: Workshop  Kritisches Kartieren partizipativer Situationen im Bereich Gesundheit – implizite 
Bedingungen des Mitgestaltens Sichtbar-Machen (Marie Niederleithinger, Christiane Grill, Raffael 
Himmelsbach ) 

3: Workshop Partizipative Forschung mit Kindern 

Kindern als Forschungsteilnehmer*innen und Co-Forscher*innen (Rita Richter Nunes) 

Partizipative Forschung mit Kindern – Notwendigkeit von Reflexionsaspekten für den 
Forschungsprozess (Janna Landwehr, Johanna Mahr-Slotawa, Timo Ackermann, Bianka Wachtlin) 

4: Projektwerkstatt im Gespräch (Moderation: Susanne Giel) 

Partizipative Aktionsforschung: Wenn eine Community Menschen der Zielgruppe ausschliesst – 
Erarbeitung von Handlungsoptionen (Shkumbin Gashi) 

Partizipative quantitative Survey-Erhebungen am Beispiel des Community Health Survey Veddel 
(Anna Köster-Eiserfunke) 

 

 12.15 – 13.10 Mittagspause  

 13.10 – 14.00 moderierte Postervorstellung 



 

 

 

5: Poster  PAART-Studie: Bedarfs- und Gestaltungsanalyse eines Beratungsangebotes für von 
Multiple Sklerose-betroffene Paare – ein Mixed-Methods Studiendesign im Rahmen eines 
partizipativen Gesundheitsforschungsansatzes (PGF) (Jörn Nielsen) 

6: Poster  Partizipative Forschungsgestaltung am Beispiel des Patient*innenbeirates im 
RESPoNsE-Forschungspraxennetz (Doreen Kuschick) 

7: Poster  Krank und ohne Krankenversicherung? Partizipative Forschung für Gesundheit und 
Gesundheitsversorgung von Betroffenen (MoveCitizenS) (Jacqueline Warth, Anke Dickmann, Yang 
Guo, Ricarda Köllges, Judith Rau, Milena Kriegsmann-Rabe) 

8: Poster  Make it matter: Partizipative Entwicklung des Forschungsdesigns zwischen 
wissenschaftlicher und eigengeschichtlicher Thematisierung (Yvonne Adam, Birgit Behrisch, Antje 
Klatt, Katrin Voland) 

9: Poster  Partizipative Forschung mit Menschen im Autismusspektrum und Komplexer 
Behinderung (Clarissa Jede, Johanna Finnemann) 

10: Poster  In PGF neu einsteigen? Arbeiten mit dem PGF-Modell als Navigationshilfe im 
Dschungel der Möglichkeiten und Einflussfaktoren (Theresa Allweiss, Ina Schaefer, Theresia Krieger) 

11: Poster  Gemeinsame Entwicklung einer App zur Orientierung im Museum mit Menschen mit 
geistigen Beeinträchtigungen (Linda Münch, Tom Lorenz, Rosemarie Brikmanis-Brückner, Julia Spiesl, 
Isabella Hodgson, Ina Schiering, Sandra Verena Müller) 

12: Poster  Die AG Qualität und Impact von Beteiligungsprozessen stellt sich vor (Sarah Weschke, 
Imke Heuer) 

13: Poster  „Bürger*innenbeirat Allgemeinmedizin“: Erfahrungswerte der 
Bürger*innenpartizipation am Allgemeinmedizinischen Institut Erlangen (Stefanie Stark, Eve 
Borowski, Merle Klanke, Thomas Kühlein, Susann Hueber) 

14: Poster  Wie Entstigmatisierung die Wissenschaft verbessern kann (Imke Heuer, Wolfgang 
Lassleben) 

15: Poster  Der Sachstandsbericht des RKI zu Klimawandel und Gesundheit - wie viel Partizi-
pation ist sinnvoll und möglich? (Martin Mlinarić, Kirsten Kelleher, Hildegard Niemann, Thomas Ziese) 

16: Poster  „Mehr für sich selber sprechen...“: Gemeinsam forschen mit Menschen mit 
Lernschwierigkeiten – Gelingensfaktoren und Herausforderungen partizipativer Forschungsformate 
(Ingy El Ismy, Katarina Prchal, Carina Bössing) 

17: Poster  Wie gelingt eine partizipative Bedarfserhebung in der Praxis? – Schwerpunkt 
Fokusgruppen (Anna Streber, Zsuzsanna Majzik) 

 

 14.00 – 15.30  Workshops und Projektwerkstätten II  

18: Workshop  Partizipative Forschung fördern? Erstellen eines „How to fund“ Guide (Thomas 
Palfinger, Christiane Grill) 



 

 

 

19: Workshop  Ein Haus baut sich nur mit vereinten Kräften – Wie Betroffene als Co-Forschende und 
die Begleitung durch einen Critical Friend den Unterschied machen (Lisa Hentschel, Dirk Rohde, 
Sandra Salm) 

20: Projektwerkstatt im Gespräch (Moderation: Thomas Wilke) 

Der Partizipationswürfel als Erweiterung etablierter Stufenmodelle: Einsatzmöglichkeiten und 
Potenziale zur Stärkung der Partizipation in Gesundheitsforschungs- und Beteiligungsprojekte 
(Barbara Wagner) 

Photovoice-Forschung mit Jugendlichen zu gesundheitsrelevanten Lebenswelten (Gulshat Ouadine) 

21: Projektwerkstatt im Gespräch (Moderation: Bianka Wachtlin) 

Beteiligung älterer Menschen an der Durchführung und Auswertung von Fokusgruppen (Nadja Reeck, 
Anna Levke Brütt) 

Partizipatives Forschen mit älteren Menschen in internationalen Teams: Zur Übertragbarkeit von 
methodischen Ansätzen in andere Projektkontexte (Miranda Leontowitsch, Rafaela Werny, Smilla 
Henning, Frank Oswald) 

 

 15.30 – 16.00 Pause 

 16.00 – 16.45 Projektwerkstätten III 

22: Projektwerkstatt  Akzeptanz oder Skepsis? Einsatzmöglichkeiten Künstlicher Intelligenz in der 
Medizin aus Bevölkerungs- und Patientensicht (Stefanie Köhler) (Moderation: Birgit Behrisch) 

23: Projektwerkstatt  Das Dilemmata zwischen Wunsch und Umsetzbarkeit von Partizipativer 
Gesundheitsforschung im deutschen Gesundheitssystem besser verstehen (Krieger Theresia, Helen 
Strebel, Kerstin Dittmer, Steffy Houwaart) (Moderation: Theresia Krieger) 

24: Projektwerkstatt  Die Verbindung von Forschungs-AG und komplexer Evaluationsstudie: 
Herausforderungen im Alltag von Co-Forschenden und akademisch ausgebildeten Forschenden im 
Vorhaben ‚BESSER gesund leben (Nina Lichtwald, Tessa Schulenkorf) (Moderation: Zsuzsanna Majzik) 

25: Projektwerkstatt  Von der Idee zur erfolgreichen Umsetzung – Lessons Learned der Gründung 
eines Forschungsbeirats zur Beteiligung von Patient:innen, Bürger:innen und 
Patient:innenorganisationen an allgemeinmedizinischer Forschung (Stefanie Eck, Clara Teusen, Jan 
Gehrmann) (Moderation: Simone Ries) 

 

 16.50 – 17.00  Abschluss  

 17.00   Ende der Veranstaltung 


